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sondere auf Landesebene weiterentwickelt und ausgebaut
werden muss;

5. ersucht das Kuratorium, auch künftig für eine faire
und ausgewogene geografische Verteilung und für Transpa-
renz bei der Ausarbeitung der Programme sowie der Beschäf-
tigung von Sachverständigen zu sorgen, und betont in dieser
Hinsicht, dass sich die Kurse des Instituts hauptsächlich auf
Entwicklungsfragen und das Management der internationalen
Angelegenheiten konzentrieren sollen;

6. erklärt erneut, wie wichtig es ist, Kursmaterialien
einzusetzen, die den Kriterien der Objektivität, der Unpartei-
lichkeit und der Wissenschaftlichkeit entsprechen und mit
den Zielen und Prioritäten der Vereinten Nationen im Ein-
klang stehen, und erwartet, dass das System für die Auswahl
der vom Institut verwendeten Kursmaterialien verbessert
wird; 

7. fordert das Kuratorium nachdrücklich auf, die Um-
setzung der verbleibenden Empfehlung des Rates der Rech-
nungsprüfer betreffend den Zweijahreszeitraum 2002-2003
zügig abzuschließen, wobei sie die bislang geleistete Arbeit
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daran erinnernd, dass auf dem Weltgipfel 2005 dazu er-
mutigt wurde, verantwortungsbewusste Unternehmensprakti-
ken zu verfolgen, 

unterstreichend, dass die Zusammenarbeit zwischen den
Vereinten Nationen und allen in Betracht kommenden Part-
nern, einschließlich des Privatsektors, den in der Charta der
Vereinten Nationen verankerten Zielen und Grundsätzen die-
nen soll, dass sie konkrete Beiträge zur Verwirklichung der
international vereinbarten Entwicklungsziele, einschließlich
der Millenniums-Entwicklungsziele, sowie der Ergebnisse
der großen Konferenzen und Gipfeltreffen der Vereinten Na-
tionen und ihrer Überprüfungen, insbesondere auf dem Ge-
biet der Entwicklung und der Armutsbekämpfung, leisten
kann und dass sie so zu gestalten ist, dass die Integrität, Un-
parteilichkeit und Unabhängigkeit der Organisation gewahrt
bleibt, 

sowie unterstreichend, wie wichtig der Beitrag des Privat-
sektors, der nichtstaatlichen Organisationen und der Zivilge-
sellschaft für die Umsetzung der Ergebnisse der Konferenzen
der Vereinten Nationen im Wirtschafts- und Sozialbereich
und auf damit zusammenhängenden Gebieten ist,

in dieser Hinsicht die Teilnahme von Institutionen der Zi-
vilgesellschaft und des Privatsektors an den Konsultationen
zwischen mehreren Interessenträgern über Entwicklungsfi-
nanzierung 
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umgesetzt werden, vereinbar sein sollen, eingedenk der von
den Regierungen diesbezüglich aufgestellten Leitlinien; 

5. erinnert daran, dass auf dem Weltgipfel 2005 die po-
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16. empfiehlt in diesem Zusammenhang, dass die Part-
nerschaften auch die Beseitigung aller Formen von Diskrimi-
nierung in Beschäftigung und Beruf, namentlich auf Grund
des Geschlechts, fördern; 

17. richtet erneut die Forderung an

a) alle an Partnerschaften beteiligten Organe des Sy-
stems der Vereinten Nationen, die Integrität und die Unab-
hängigkeit der Organisation zu gewährleisten und nach Be-
darf in ihre regelmäßige Berichterstattung, in ihre Internetsei-
ten und an anderer Stelle Informationen über Partnerschaften
aufzunehmen; 

b) die Partner, den Regierungen, sonstigen Interessen-
trägern sowie den zuständigen Organisationen und Organen
der Vereinten Nationen und anderen internationalen Organi-
sationen, mit denen sie zusammenarbeiten, auf geeignete
Weise, namentlich durch Berichte, sachdienliche Informatio-
nen zur Verfügung zu stellen beziehungsweise mit diesen
auszutauschen, wobei der Wichtigkeit des Informationsaus-
tauschs zwischen Partnerschaften über praktische Erfahrun-
gen besondere Aufmerksamkeit gelten soll; 

18. ersucht den Generalsekretär, der Generalversamm-
lung auf ihrer vierundsechzigsten Tagung über die Durchfüh-
rung dieser Resolution Bericht zu erstatten.




